
Teilnahmebedingungen und  
organisatorische Hinweise 

Anmeldeschluss zur Teilnahme an der Veranstaltung 
ist der 13.09.2012  

Die Teilnahmebedingungen finden Sie unter 
www.duesseldorf.ihk.de, Dokumenten-Nummer 6590, 
oder fordern Sie diese bei der IHK Düsseldorf an. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Veranstaltungsort: 

IHK zu Düsseldorf 
Raum 3.02 
Ernst-Schneider-Platz 1 
40212 Düsseldorf 
 
 

 
Ansprechpartner: 
 
Fragen zum Programm: 
Dr. Andrea Gebauer 
Telefon: 0211 3557-300 
Telefax: 0211 3557-9397 
E-Mail: gebauer@duesseldorf.ihk.de 
 
Fragen zur Anmeldung: 
Barbara Hanke / Ganna Kalchner 
Telefon: 0211 3557-399 
Telefax: 0211 3557-9397 
E-Mail: rkd@duesseldorf.ihk.de 
 

 

 

Geschäftspraxis Russland: 

Rohstoffgigant Russland –  

Geschäftsmöglichkeiten für 

Deutsche Unternehmen  

im Rohstoffsektor 

Donnerstag, 20. September 2012 
von 09:30 bis 13:00 Uhr 

IHK zu Düsseldorf 
Raum 3.02 
Ernst-Schneider-Platz 1 
40212 Düsseldorf  
 
 
 
Veranstalter:  

• Industrie- und Handelskammer zu Düsseldorf 
In Kooperation mit : 

• Deutsch-Russische Auslandshandelskammer 
• Germany Trade and Invest - Gesellschaft für  
     Außenwirtschaft und Standortmarketing mbH 

 
 

 
 

Antwortfax (0211) 3557–9397 

Anmeldung zur Teilnahme an der Veranstaltung „Roh-
stoffgigant Russland – Geschäftsmöglichkeiten für deut-
sche Unternehmen im Rohstoffsektor“ am 20. September 
2012 der IHK zu Düsseldorf 

Das Teilnahmeentgelt inkl. Studie „Rohstoffgigant Russ-
land“ beträgt: 
110,00 Euro zzgl. MwSt. pro Person für IHK-Mitglieder 
140,00 Euro zzgl. MwSt. pro Person für Nicht-IHK-
Mitglieder 

Es gelten die aufgeführten Teilnahmebedingungen. 

Das Unternehmen, für das ich tätig bin, ist Mitglied einer 
Industrie- und Handelskammer in Deutschland 
□ Ja   □ Nein 

__________________________________________ 
Vorname, Name 

__________________________________________ 
Position 

__________________________________________ 
Firma / Institution 

__________________________________________ 
Straße 

__________________________________________ 
Postleitzahl, Ort 

__________________________________________ 
Telefon / Telefax 

__________________________________________ 
E-Mail 

 
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass meine  
Angaben zum Zwecke der Information für weitere Veran-
staltungen sowie für eine Teilnehmerliste gespeichert und 
genutzt werden können. 
□ Ja    □ Nein  

 
__________________________________________ 
Datum, Unterschrift/Firmenstempel 
 
Ihre Angaben sind freiwillig. Die Einwilligung kann widerrufen werden. 
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Nicht zu vergessen sind Russlands bedeutende Vorkom-

men an Metallrohstoffen, Industriemineralien und Bau-

rohstoffen. Das Land ist größter Nickelexporteur, dessen 

Wichtigster Abnehmer Deutschland ist.  

Eine von Germany Trade & Invest gemeinsam mit der 

Deutsch-Russischen Auslandshandelskammer (AHK) und 

der Deutschen Rohstoffagentur (DERA) erstellte Studie 

„Rohstoffgigant Russland“ gibt einen kompakten Über-

blick über Rohstoffvorkommen, Förderstätten und  Investi-

tionsprojekte und zeigt die Potenziale und Geschäftschan-

cen  für deutsche Zulieferer und Dienstleister im Rohstoff- 

sektor auf. 

Die Studie wird im Rahmen der Veranstaltung von den  

Autoren vorgestellt und den Teilnehmern als Ta-

gungsmaterial zur Verfügung gestellt. Vorträge erfahre-

ner Spezialisten zu den Themen Zoll- und Logistikabwick-

lung, Vertragsgestaltung, Zertifizierungen und technische 

Zulassungen sowie praktische Erfahrungsberichte von 

Unternehmen runden das Programm ab. 

Zielgruppe der Veranstaltung sind Geschäftsführer bzw. 

Vertriebsleiter von Unternehmen, die als Zulieferer oder 

Dienstleister im Rohstoffsektor tätig und am Ausbau ihres 

Russland-Geschäfts interessiert sind. 

 
Träger: 

• IHK zu Düsseldorf 
• Landeshauptstadt Düsseldorf 
• Messe Düsseldorf GmbH 
• Deutsch-Russische Auslandshandelskammer 

 

Rohstoffgigant Russland – Geschäftsmöglichkei-

ten für deutsche Unternehmen im Rohstoffsektor 

Russland investiert massiv in die Förderung, Verarbei-

tung und den Transport seiner Bodenschätze. Hunder-

te Milliarden von Dollar werden bis 2030 in neue Vor-

haben gesteckt - in die Exploration und Erschließung 

neuer Erdöl-, Erdgas- und Metallvorkommen sowie in 

Effizienz, Nachhaltigkeit und Sicherheit der Produk-

tionsprozesse. Für die deutsche Wirtschaft, die Tech-

nologieexporteur und Rohstoffimporteur zugleich ist, 

birgt diese russische Investitionsoffensive große 

Chancen. 

Die Zukunft der russischen Gasförderung liegt auf 

der Halbinsel Jamal mit über 30 noch unberührten 

Fundstellen. Moskau plant großzügige finanzielle 

Anreize für die Rohstoffkonzerne, um das Gas aus 

Jamal zu verarbeiten. Für deutsche Lieferanten sind 

dabei die Erleichterungen bei der Einfuhr von Ausrüs-

tungen für die Gasförderung, die LNG-Werke und den 

Transport des Flüssiggases von Interesse. 

In der Erdölförderung werden zukünftig hohe Sum-

men in die Erschließung und Exploration von vier 

neuen Schelfabschnitten um die Insel Sachalin flie-

ßen. Aber auch die Modernisierung bestehender  

Raffinerien erfordert große Investitionen.  
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Programm:  
 

  9:00 Uhr Registrierung 

  9:30 Uhr 

 

Eröffnung und Begrüßung  

Dr. Andrea Gebauer, 
Leiterin des Russland Kompetenzzentrums, 
IHK zu Düsseldorf, Düsseldorf 

  9:40 Uhr 

 

Geschäftschancen im Rohstoffsektor 
Russlands - Vorkommen, Investitionspro-
jekte, Kontakte  

Edda Wolf, Senior-Referentin Osteuropa, 
Germany Trade & Invest, Bonn 

Jens Böhlmann, Leiter Öffentlichkeitsarbeit, 
Deutsch-Russische Auslandshandelskammer, 
Moskau  

10:40 Uhr  Herausforderung Zoll und Logistik sowie 
Auswirkungen des WTO-Beitritts Russ-
lands  

Olaf Metzger, Geschäftsführer, OOO Revival 
Express, Moskau  

11:10 Uhr Kaffeepause 

11:30 Uhr Lieferung von Maschinen und Anlagen – 
Tipps zur Vertragsgestaltung 

Michael Mayer, Associate, Salans LLP, Mos-
kau 

12:00 Uhr Zertifizierung und technische Zulassun-
gen- Voraussetzungen für einen erfolgrei-
chen Export nach Russland 

Gerd Slapke, Geschäftsführer , DIN GOST 
TÜV Berlin Brandenburg GmbH, Berlin 

12:30 Uhr Erfahrungsbericht eines Unternehmens 

Achim Wörsdörfer, Geschäftsführer,  
A-TEC Anlagentechnik GmbH, Moers 

anschließend Abschlussdiskussion 

13:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

 


